
Literatur:

Datenerhebung & 
Poster

Datenerhebung & 
Projektzwischen-

bericht
Datenaufbereitung Datenauswertung

Abschluss-
präsentation

Abgabe
Projektbericht und 

Vorstellung der 
Ergebnisse in 
Kreyenbrück

September -
Oktober

AugustJuliJuniSeit Februar Noveber -
Dezember

Januar -
Februar März

Quellen:
Przyborski, A., & Wohlrab-Sahr, M. (2014). Qualitative Sozialforschung – Ein Arbeitsbuch (4. Erw. Auflage). In A. Mohr (Hrsg.), Lehr- und Handbücher der Soziologie. Berlin/ München/ Boston: Walter de Gruyter GmbH.
Programmflyer des Stadtteiltreffs Kreyenbrück (oldenburg.de)

Herleitung & Forschungsstand Methoden

Sampling & Erhebung
Ziele & Fragen

schafft Engagement
Projekt unter der Leitung von K. Fitzpatrick und U. Hartig

Passung des bürgerschaftlichen
Engagements im Oldenburger 

Stadtteil Kreyenbrück:

Wie werden
Strukturen und Barrieren von 
(potenziell) Nutzenden und 

Anbietenden erlebt?

Kontakt: Imke Mennenga
Maite Siefken
Fabrice Schmidt

Jesse Rumping
Ulrich Hartig
Katharina Fitzpatrick (katharina.fitzpatrick@uol.de)

Jule Hybrant
Jean-Julien Penning
Jette Grotelüschen

Mai

Literaturrecherche & 
Entwicklung der 

Fragestellung

Enwicklung der 
Forschungsmethoden

und 
Erhebungsinstrumente

Durchführung Probe-
interviews und 

Modifizierung der 
Erhebungsinstrumente

• Anregung sich mit Engagement in Kreyenbrück auseinanderzusetzen
durch Projektinitiator Hartig

• Kreyenbrück als sehr heterogener Stadtteil hat Potenzial zur größeren
Vernetzung, jedoch Verhinderung durch bisher nicht wahrgenommene
Barrieren oder nicht passende Angebote (z.B. Fahrradkurse für Kinder am 
Vormittag)

• Es gibt Forschung zu Engagement (Motivationen, Barrieren) im
Allgemeinen

• Sampling ergibt sich aus dem durch den Projektinitiator Herr Hartig 
geschaffenen Feldzugang; dieser soll durch eine Straßenumfrage mit
"5 schnellen Fragen" und einer online Umfrage erweitert werden

• durch Übersetzung der Straßenumfrage in verschiedenen
Sprachen wird erhofft, den Blickwinkel zu erweitern und Barrieren
herauszustellen

• Einrichtungen bzw. Vereine in Kreyenbrück wurden für einen
weiteren Feldzugang kontaktiert

• Es sind mindestens 14 Interviews angedacht, je nach Feldzugang auch
Gruppendiskussionen

• Interviews mit: Nutzenden der Angebote von 
bürgerschaftlich Engagierten, sich
Engagierende, Personen, die sich weder engagieren noch
Angebote annehmen

• Qualitative Datenerhebung mithilfe von leitfadengestützen Interviews. 
Es wurden drei verschiedene Leitfäden angefertigt, um 
auf unterschiedliche Personengruppen individuell eingehen zu können

• Zirkulärer Forschungsprozess und eingegrenzte Fragestellung
• Denkbar ist außerdem eine Gruppendiskussion, wenn das kollektive

Erleben oder eine Gruppenmeinung zu den Strukturen und Barrieren
sich für die Untersuchungs als bedeutsam ergibt

• Die Auswertung wird mithilfe der Grounded Theory Methodologie
stattfinden

• Unterfragen:

1. Welche Beweggründe führen in Kreyenbrück ins Engagement?
2. Welche Bedeutung hat Kreyenbrück für die Befragten?
3. Passen die Angebote des bürgerschaftlichen Engagements zu den Bedarfen
in Kreyenbrück?
4. Welche Umstände oder Strukturen erschweren oder erleichtern
Bürgerschaftliches Engagement in Kreyenbrück?
5. Was könnte Kreyenbrück in Zukunft erreichen?

• Ziele:

• Erarbeiten von Handlungsempfehlungen für das
allgemeine bürgerschaftliche Engagement in Kreyenbrück

• Besprechung dieser mit den Verantwortlichen vor Ort
• Barrieren und Passungsfehler aufzeigen und langfristig

die Strukturen zu verbessern

• Mangelende Statistiken zu Engagement und Angeboten 
in Kreyenbrück

• Forschungsbedarf in Bezug auf Passung 
bereitsbestehender Angebote in Kreyenbrück
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